
gerne evangelisch
  wer wir sind & was wir

   anzubieten haben

Einladung zu Angeboten der Evangelischen Kirche Oberaudorf-Kiefersfelden
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GOTT BEGEGNEN
zusammen kommen, singen, beten  
und hören wie Gott zu mir spricht

anders als beim Konzertbesuch
keine Top-Stars  
keine perfekte Show
aber Menschen, die es ernst meinen  
die ehrlich nach Antworten suchen
Musik, die zum Nachdenken einlädt  
zur Ruhe bringt, Sorgen auffängt 
Worte und Rituale  
die neue Wege aufzeigen 
die heilen  
die Frieden geben  
die zu neuem Leben  
inspirieren

„Seit 2000 Jahren 
erfahren Menschen 
Gott als tragendes 
Fundament, finden 

Hilfe und Erfüllung. 
Das will ich auch 

haben. ...
Ich würde gerne teil-
haben an den tiefen 

religiösen Erfahrungen, 
die den Menschen über 

zwei Jahrtausende als 
sicheres Fundament 

ihres täglichen Lebens 
gedient haben.“

 (Sven Kuntze,  
ARD-Moderator i.R.)
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Hauptgottesdienst
... wie er in allen evangelischen Kirchen in 
Bayern gefeiert wird, 500 Jahre gereift in 
Liturgie, Musik und Sprache; jeden Sonntag in 
der Auferstehungskirche Oberaudorf  
& in der Erlöserkirche Kiefersfelden.

JumpStart-Gottesdienst
... eine freie Gottesdienstform mit Liedern, die 
unter die Haut gehen, Gitarren und Chorge-
sang, kurzer Predigt und offenem 

Gebet; jeden zweiten Sonntagabend um 
19:00 Uhr im Gemeindehaus Oberaudorf.

Gospelgottesdienst
... eine rockige Gottesdienstform in fröhlicher 
Stimmung und ohne viele Worte, dafür Band-
Musik, die Leib und Seele berührt; 
jeden zweiten Feiertag an Weihnachten, 
Ostern und Pfingsten.

Kindergottesdienst
... ein Gottesdienst mit Malen, Basteln und 
und einfachen Liedern zu biblischen Themen; 
Jesu Botschaft wie sie Kinder stark macht; 
einmal monatlich zur kinderfreundlichen 
10:30-Uhr-Zeit sonntags 
im Gemeinderaum Kiefersfelden.

Familiengottesdienst
... ein Gottesdienst, in dem es viel zu sehen 
und anzufassen gibt; mit Rollenspiel, Thema-
predigt und Mitmach-Aktionen; speziell für 
Familien mit Kindern; am Gemeindefest, beim 
Kinderbibeltag und an Erntedank.

Klinik-Andacht
... an der Seite kranker Menschen Gott be-
gegnen, gemeinsam singen und darum beten, 
dass Gott heilt und tröstet und trägt;  
jeden Donnerstagabend in der  
Kapelle der Klinik Bad-Trißl. 

Frühstücks-Gottesdienst
... wie die Jünger mit Jesus um einen Tisch 
sitzen; mit Semmeln, Marmelade, Wurst und 
Käse - und Liedern, Predigt, Gebet und Segen; 
je einmal im Monat in Kiefersfelden und in 
Oberaudorf zur 9:00-Uhr-Gottesdienstzeit.

Gottesdienst im Grünen
... auf einer Wiese, einem Berghang, an einem 
Bach oder einem See; mit neuen Liedern und 
Chorgesang, Sonnenschein und Bienensum-
men, Gebet und Predigt; ein- bis zweimal im 
Jahr an einem Sommermorgen.

Feste im Kirchenjahr feiern
Advent, Weihnachten, Gründonnerstag,  
Karfreitag, Ostern, Pfingsten, Erntedank, 
Buß- und Bettag, Ewigkeitssonntag;  
das Besondere dieser Tage hautnah erleben - 
das geht am besten in einem Gottesdienst.
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Kinder aufnehmen
„Jesus nahm die Kinder in die Arme, legte ihnen die Hände auf und segnete sie“ (Markus 10,16)

In unserer Gemeinde sind 
Kinder zu allen Gottes-
diensten willkommen.  
Sie brauchen im Gottes-
dienst nicht stillsitzen und 
dürfen auf ihre eigene 
Weise mitfeiern. 

Wenn Sie als Eltern, Groß-
eltern oder Patinnen/Paten 
mit Kindern kommen, tun 
Sie ihnen etwas Gutes, 
denn Kinder fragen nach 
Gott und wollen Antwor-
ten.

Taufe für Kleinkinder 
oder auch ältere Kinder
Wir heißen die Kinder im Namen Gottes in der Kirche willkommen  
und sprechen ihnen zu, dass Gott sie liebt, begleitet und nie alleine lässt.

Eltern-Kind-Gruppe: 
Mütter und Väter treffen sich mit ihren 
Kleinkindern wöchentlich in unserem 
Gemeindehaus für gemeinsames Spielen, 
Basteln und Austausch; natürlich ist auch 
eine Brotzeit dabei.

Kindergottesdienst
Biblische Geschichten und Themen speziell 
für Kinder erzählt oder gespielt machen mit 
Jesus vertraut; dass Kinder wissen, zu wem 
sie beten und wem sie sich anvertrauen 
können.

Kinderbibeltag / Kinderbibelwoche
Das Highlight für Kinder ab dem Schulalter 
mit Bibeltheater, Spiel- und Bastelgruppen 
und Brotzeit. Am Schluss ist Familien-
gottesdienst. Noch Jahre später erzählen 
die Kinder von ihren Erfahrungen in der 
Kinderbibelwoche.
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Jugendliche begleiten
„Jesus sah ihn an und hatte ihn lieb“ heißt es in einer biblischen Erzählung, in der Jesus einem 
reichen jungen Mann begegnet. Auch wir Evangelischen schauen Jugendliche wertschätzend an, 
nehmen wahr, was sie bewegt, und machen Angebote, die ihnen Gottes Liebe nahebringen.

Konfirmandenkurs
Ein Dreivierteljahr lang laden wir Jugendli-
che ab 13 zu wöchentlichen Treffen ein. Sie 
erleben, was christlicher Glaube und Gemein-
schaft in der Kirche ihnen bieten. 
Zwei Wochenenden ermöglichen, dass sie er-
fahren, dass Christsein nicht nur cool sondern 
auch tragfähig ist.

Jugendwochenenden
Freitagabend bis Sonntagmittag weg von Zu-
hause, weg vom Schulalltag, weg von Zufalls-
beschäftigungen. Die Jugendlichen erfahren, 
was sie stark macht für alle Herausforderun-
gen des Lebens. Daran haben sie so viel Spaß, 
dass wir jedes Mal wieder volles Haus haben.

Jugendgruppe
Wöchentliche Treffen mit Themen und Aktio-
nen, die Jugendliche ansprechen. Die Gruppe 
bietet Halt und liefert Ideen für eine gelingende 
Lebensgestaltung. „Hier erfahre ich, was Freund-
schaft leisten kann“, sagen Jugendliche selbst.

Jugendchor
In diesem Chor muss man nicht sofort singen 
können sondern darf erst einmal seine Stimme 
finden. Denn Singen kann jeder, der es sich zu-
traut und ein bisschen übt. Dafür gibt es tolle 
eingängige Lieder.

Jugendgottesdienst
Jugendliche gestalten eigene Gottesdienste, in 
denen alles erlaubt ist, was sie ernst meinen 
und als Ausdruck ihres Glaubens weitergeben 
wollen. Da gibt es schon mal zur Begrüßung ein 
Schokoladenbuffet oder am Ende einen Klingel-
beutel, aus dem man sich etwas herausnehmen 
darf - als Zeichen der Liebe und Güte Gottes.

Jugendcafes
Im Kirchenkeller Kiefersfelden ist seit 2002 
das ChillOut. Damit wurden die Evangelschen 
zu Pionieren der offenen Jugendarbeit in 
Kiefersfelden und Oberaudorf. Zehn Jahre spä-
ter wurde der erfolgreiche Einsatz für Jugendli-
che mit dem Sozialpreis des Landkreises geehrt.
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Freiräume für Erwachsene bieten
„Einst, als ich noch ein Kind war, da redete ich wie ein Kind, ich fühlte und dachte wie ein Kind. 
Als ich dann aber erwachsen war, habe ich die kindlichen Vorstellungen abgelegt.“

(1. Korinther 13,11)

Es ist wichtig, dass Glaube sich verändert, dass Erwachsene tiefer über das Leben nachden-
ken und reden, und dass Erfahrungen sie überlegter handeln lassen. Mancher meint: Kirche 
wäre nur etwas für Kinder und alte Leute. Dieser Satz ist unerwachsen, denn er übersieht, 
dass Jesus zu seiner Zeit gerade die Erwachsenen berufen hat. Vielleicht sehnen Sie sich 
schon lange nach neuer Lebendigkeit, und es ist Zeit, dass Sie sich neu berufen lassen?

Familiengesprächskreis
Sie möchten sich mit befreundeten Familien 
regelmäßig in einem  Gemeinderaum treffen, 
um sich auszutauschen, einander beizustehen, 
Freundschaften zu pflegen? Oder sich durch 
biblische Themen „knabbern“, wie es früher 
einmal Motto eines Ehepaar-Kreises war? 
Nutzen Sie das Gemeindehaus dazu!

Frauen-Gesprächskreis
Sie möchten als Frau mal freier reden, sich 
offener zeigen und mehr für sich sein, und 
nicht ständig auf Männer, Kinder und „Haus 
und Hof“ Rücksicht nehmen müssen.  
Ihre evangelische Gemeinde bietet Räume an, 
in denen das möglich ist.

Männer-Gesprächskreis
Sie möchten sich mit Männern treffen, die 
sich gegenseitig begleiten mit Interesse und 
Wertschätzung für die Erfahrungen und 
Meinungen des andern. In unserem Gemein-
dehaus gibt es den passenden Raum dazu.

Besinnungswochenenden
Sie möchten entspannt mit anderen Erwach-
senen ins Gespräch kommen, gemeinsam 
lachen, singen und spielen und darüber 
nachdenken, was wichtig ist? Die eigene 
Glaubensgeschichte mit andern zu teilen, 
bringt neue Lebensimpulse. Unter dem Motto 
„NäherKommen“ werden dafür zweimal jähr-
lich Wochenenden für Erwachsene angeboten. 
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Senioren Begegnungen ermöglichen
Mittagstisch
Mit andern zusammenkommen und plaudern, ein liebevolle zubereitetes 3-Gänge-Menu genie-
ßen, Freundschaften pflegen, ab und zu einen Ausflug mitmachen, inklusive Abholservice mit 
unserem Gemeindebus - das alles steckt hinter dem Angebot „Mittagstisch“.

Gedächtnistraining
Mit lustigen Fragen und Spielen ins Nach-
denken kommen, - darüber staunen, was 
einem alles einfällt, wenn man gemeinsam 
überlegt, - übereinander und über sich selbst 
lachen, weil jeder was drauf hat aber keiner 
was beweisen muss - dadurch bleibt der Geist 
frisch und die gemeinsamem Stunden gehen 
vorbei wie nix.

Gymnastik und Tanz
Beweglichkeit und Koordination trainieren, 
herausgefordert aber nicht überfordert wer-
den, hinterher ein gutes Gefühl haben - und 
gemeinsam den selbstgebackenen Kuchen 
genießen - so machen Sport und Bewegung 
Spaß.

Qigong
Körper und Geist kultivieren und den Energief-
luss im Körper harmonisieren, - Spannungen 
lösen, - das Geübte auch zuhause anwenden, 
- das lernt man normalerweise nicht alleine, 
aber im evangelischen Gemeindehaus unter 
fachkundiger Anleitung.

Vorträge
Wenn Sie Lust auf geistige Anregung ha-
ben: Am ersten Dienstag im Monat gibt es 
unterhaltsame Vorträge im Gemeinderaum 
Kiefersfelden. Hier darf man gemütlich zu-
sammensitzen und im Geist auf Reisen gehen. 
Danach kann bei Kaffee und Kuchen noch 
darüber - oder auch über ganz andere Dinge - 
geplaudert werden.
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Konzerte
... gibt es eher selten in unseren 
Kirchen und Gemeinderäumen. 
Vielleicht liegt das daran, dass 
Kirche weniger die Show als das 
Miteinander zwischen Menschen 
und Gott im Blick hat. 

Doch unsere beiden Kirchen und 
der Gemeindesaal in Oberaudorf 
sind gut geeignet für musikalische 
Veranstaltungen verschiedenster Art. Viel-
leicht sind Sie ja selbst Musiker/in ...

Der Kirchenchor
... pflegt den Schatz der alten und neueren 
Kirchenmusik, gestaltet Gottesdienste mit 
und bietet Gemeinschaft unter Freunden. 
Wer mitsingt, taucht in eine Form des Mitei-
nanders ein, das weit über bloßes Reden und 
Zuhören hinausgeht.

Der Jugendchor
... pflegt den Schatz der modernen Worship- 
und Gospelmusik. Das sind Lieder, die unter 

die Haut gehen, auch englisch-sprachige, die 
man nicht unbedingt nach festen Chorsätzen 
singt. Nicht nur Jugendliche sind zugelassen 
sondern gerne auch Erwachsene, soweit sie 
nicht zu viel Disziplin erwarten, sondern 
einfach Spaß am Singen haben.

Meditativer Tanz
... gibt Gefühlen und Stimmungen körperlich 
Ausdruck, so dass man sich selbst und die 
andern intensiver erlebt. Getanzt werden 
Gruppentänze. Dadurch kommen Sie mit sich 
selbst und Gott in heilsame Berührung. 

   

Die Jugendband
... trifft sich in wechselnden 
Besetzungen zur Vorbereitung von 
Gospelgottesdiensten und macht 
bei weitem die lauteste Musik in 
der Kirche. Aber das ist auch eine 
Weise, dem Glauben Ausdruck zu 
geben, die bei uns einen festen 
Platz hat. Und oft kommen viele 
Gäste, um es sich anzuhören.

Musik 
genießen
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Die Bibel als Lebensbuch entdecken
Die Bibel erzählt, was Men-
schen mit Gott erlebt haben, 
wie Gott zu ihnen geredet 
und was er für sie getan hat. 
Das Besondere an der Bibel 
ist: Menschen, die sie lesen, 
werden oft von Gott berührt. 
Kein Buch ist wirkungsvoller 
bis in unsere Zeit hinein als 
die Bibel.

Leider wird mit der Bibel 
auch viel Unsinn gemacht. 
Bibelverse werden als mora-
lische Keulen missbraucht. 
Bibeldeutungen werden zu 
Gesetzen für andere gemacht. 

Oder die Bibel wird wie eine Zeitung gelesen und erscheint deswegen unglaubwürdig oder gar 
abstoßend. 

Wir Evangelischen verstehen die Bibel als Wort Gottes in dem Sinn, dass „in, mit und unter“ ihren 
Geschichten und Anweisungen Gott zu uns spricht. Wir lesen in der Bibel, damit unser Vertrauen 
auf die Liebe Gottes und unsere Liebe zu den Mitmenschen gestärkt wird.

Das Bibelgespräch ist ein Treffen um das „Buch der Bücher“, das dazu hilft, dass die alten Texte auf 
neue Weise lebendig werden, ansprechen und inspirieren.



10

Glauben vertiefen

Sie möchten Ihren Glauben intensiver leben 
- bewusster umsetzen, was Ihnen wichtig 
ist - klarer umgehen mit den Möglichkeiten, 
die Gebet, Gottesdienst und Gemeinde Ihnen 
bieten? Dann bietet der Glaubenskurs einen 
guten Weg dazu.

Wir laden Sie ein, eine Zeit lang am Diens-
tagabend zum Glaubenskurs zu kommen. 
Zehn Abende bieten wir pro Kurs an. Sie 
können mit einem erfahrenen Glaubenskurs-
team ins Gespräch kommen. Sie können sich 
in einer Runde Gleichgesinnter austauschen. 
Sie können auch einfach nur zuhören und 
erzählen, was Sie klären möchten.

Wir laden Sie an jedem Glaubenskursabend 
zu einem kostenlosen gemeinsamen Abend-
essen ein. Sie brauchen an diesen Abenden 

für nichts zu sorgen und nichts vorber-
ten. Vermutlich treffen Sie Menschen, mit 
denen Sie schnell vertraut werden, denn sie 
kommen mit den gleichen oder ähnlichen 
Anliegen wie Sie.

Wir werden Sie an jedem Glaubenskurs-
abend in ein grundlegendes Glaubens-Thema 
einführen. Wenn Sie möchten, bringen Sie 
eigene Themen mit. Sie werden erfahren, 
wie andere mit ihrem Glauben umgehen, 
was ihnen fraglich ist und was sich für sie 
bewährt hat.

Der Glaubenskurs ist nicht konfessionell aus-
gerichtet. Sie brauchen kein Kirchenmitglied 
sein - oder werden - um teilnehmen zu kön-
nen. Danach fragen wir Sie auch nicht. Wir 
möchten Ihnen als Kirche etwas weitergeben 
von der Großzügigkeit Gottes und mit Ihnen 
etwas von der Freude des Christseins erleben.

Wenn Sie den Glaubenskurs mitmachen, 
werden Sie selbstbewusster mit Ihrem Glau-
ben umgehen und sich und andern klarer 
darüber Auskunft geben können. 

Gönnen Sie sich diese Erfahrung, die bis-
herige TeilnehmerInnen als sehr nachhaltig 
beschreiben. Probieren Sie es bei einem 
„Schnupperabend“ aus. Unsere Türe bleibt 
immer offen zum Kommen und Gehen.
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Seelsorge

Taufe

Konfirmation

Trauung

Abschied

Wieder dazugehören

gerne evangelisch sein

Sie können ohne großen Aufwand Mitglied werden  
in der Evangelischen Kirche und so Teil des Ganzen sein. 

 Damit übernehmen Sie Mitverantwortung für

 eine Gemeinschaft,  
 die niemanden fallen lässt,  
 die niemanden ausgrenzt,  
 die jeden Menschen  
 für unendlich wertvoll achtet

Übergänge gestalten 

... damit Sie mit Ihren Sorgen und Fragen nicht alleine bleiben müssen. Ihr 
Pfarrer ist ganz in Ihrer Nähe für Sie da. Das Gespräch mit ihm kostet Sie nichts. 
Wenn Sie wollen, kommt er zu Ihnen, auch abends, auch am Wochenende, in 
Notfällen rund um die Uhr. 

... das Ja Gottes zu den Menschen sichtbar und spürbar werden lassen, - einen 
Erdenbürger im Namen Jesu willkommen heißen, - das Wunder von Geburt und 
Leben mit Andacht feiern.

 

... heißt selbst Ja sagen zu Gott, - den eigenen Weg bewusst mit Gott gehen, - 
den Konfirmandenkurs mitmachen, - wissen, woran du glaubst, was du willst 
und wofür du gut bist. - Die Teilnahme ist auch für Erwachsene möglich.

... der schönste Tag des Lebens und das größte Versprechen, das ein Mensch 
dem andern geben kann. Wenn man es vor Gott und der Gemeinde ausspricht, 
bekommt es ein besonderes Gewicht und einen besonderen Segen.

... mit dem Schmerz nicht alleine bleiben, tröstende Worte, Lieder und Gebete 
hören, den Kummer zu Gott tragen, neue Hoffnung und Frieden finden, - weil es 
nach evangelischem Glauben immer neues Leben und ein Wiedersehen geben wird.



Evangelische Kirchengemeinde
Oberaudorf - Kiefersfelden

Grüß Gott und danke,  
dass Sie bis zum Schluss gelesen haben. 
Vielleicht haben Sie sich gefragt, wer denn persönlich hinter diesem 
Heft steht und warum Sie es in die Hände bekommen haben.
Ich bin seit über 17 Jahren Pfarrer in Oberaudorf und Kiefersfelden, 
und ich bin es mit ganzem Herzen.
Ich meine, dass die Kirchen - nicht nur die evangelische - großartige 
Angebote für Sie machen, die viel zu wenig genutzt werden.
So wollte ich Sie einladen, es immer wieder zu probieren mit Ihrer 
Kirche. Es lohnt sich.

Herzliche Grüße, Ihr

Wir sind für Sie da
 Pfarrer Günter Nun, Bad-Trissl-Str. 33, 83080 Oberaudorf 
 Telefon 1488 - Fax 4672 - Mobil: 0151 15342426 
 E-Mail: pfarramt@oberaudorf-evangelisch.de 
 oder persönlich: g.nun@oberaudorf-evangelisch.de

 Rosi Tiede, 308836, Vertrauensfrau des Kirchenvorstands 
 Theo Hülder, 309660, stv. Vertrauensmann des Kirchenvorstands

 Karin Amend, Sekretärin, Montag bis Donnerstag, 8:00 bis 12:30 Uhr 
 Telefon 1488 - Fax 4672 - E-Mail: pfarramt@oberaudorf-evangelisch.de

 Internet Kirchengemeinde: www.oberaudorf-evangelisch.de  
 Internet JumpStart: www.oberaudorf-jumpstart.de 
 Internet Evangelische Jugend: www.ejok.de

Evangelische Kirchengemeinde, Bad-Trißl-Str. 33, 83080 Oberaudorf


